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Bonn, 27. März 2023  

 

 

Einladung zur Teilnahme an dem europäischen Forschungsprojekt Pal-

Cycles 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Klinik für Palliativmedizin der Uniklinik Bonn nimmt derzeit am europäischen 

Forschungsprojekt Pal-Cycles (Palliative Care Yields Cancer Wellbeing Support) 

teil, das von dem niederländischen Team des Radboud University Medical Centre 

geleitet und in sieben europäischen Ländern durchgeführt wird. Ziel des Projekts 

ist es, ein Verfahren für einen reibungslosen Übergang von der 

Krankenhausversorgung zur häuslichen Versorgung von Patient*innen mit 

fortgeschrittener Krebserkrankung und palliativmedizinischen Bedürfnissen zu 

entwickeln.  

       Um das Studiendesign an die Bedürfnisse und Bedingungen in Deutschland 

anzupassen, benötigen wir im Rahmen des Arbeitspakets 1 (Bewertung der 

Unterstützung für Patient*innen mit fortgeschrittener Krebserkrankung) 

Informationen über die Bedürfnisse dieser  Patient*innen während der Krankheit 

und die Übergänge, die sie erleben.  

       Aus diesem Grund möchten wir Sie einladen, an drei Online-Workshops (60 

bis 90 Minuten) teilzunehmen. Im ersten Workshop wird diskutiert, welche 

Erfahrungen Patient*innen im Verlauf ihrer Erkrankung machen und welche  
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positiven Begebenheiten oder welche Hindernisse sie bei Übergängen erleben. Aus den 

Ergebnissen des ersten Workshops wird dann ein Verfahren für reibungslose Übergänge 

entwickelt, dass wir im zweiten und dritten Workshop vorstellen werden und mit den 

Teilnehmer*innen bedarfsgerecht ausarbeiten möchten. 

       Als Teilnehmer*in tragen Sie zur Gestaltung dieses internationalen Verfahrens bei, um die 

Lebensqualität von Patient*innen mit fortgeschrittener Krebserkrankung und ihren Familien zu 

erhöhen und möglicherweise unerwünschte Krankenhauseinweisungen zu reduzieren.  

 

      Wenn Sie teilnehmen möchten, kontaktieren Sie uns bitte bis zum 05. April unter dieser E-

Mail-Adresse (Severine.Surges@ukbonn.de). Der erste Workshop wird voraussichtlich in der 

dritten oder vierten Aprilwoche stattfinden. Wir werden Ihnen einen Link schicken, damit Sie 

uns mitteilen können, wann Sie verfügbar sind. 

Wir wären Ihnen für Ihre Unterstützung sehr dankbar. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Dr. Séverine Surges (Severine.Surges@ukbonn.de) oder 

Dr. Holger Brunsch (Holger.Brunsch@ukbonn.de). 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Dr. phil. Holger Brunsch (Wissenschaftler) 

Dr. med. Séverine Surges (Studienärztin) 

Dr. rer. medic. Birgit Jaspers (Forschungskoordinatorin) 

Prof. Dr. med. Lukas Radbruch (Projektleiter) 

 
 


